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Anstoß 

Sommerausgabe

Endlich Sommer.
Nun kommen die heiteren Tage,

die den Morgen erhellen,
die mit ihren Sonnenstrahlen 

die Schönheit des Lebens wachküssen
und nach Unbeschwertheit

und Leichtigkeit duften.
Christa Spilling-Nöker



Nachrichten 
aus dem 
katholischen 
Pfarramt Kitzbühel

Die wichtigsten Termine im Sommer
Kleinkinder-Gottesdienst 
So., 3.7. um 09.15 Uhr in der Pfarrkirche
Hl. Messe mit Chor 
So., 3.7. um 19.00 Uhr bei der Einsiedelei-Kapelle
Festmesse „140 Jahre Kameradschaft Kitzbühel“
So. 10.7. um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
„Mütter beten“ 
Mi. 20.7. um 09.15 Uhr im Mesnerhaus
Festmesse mit Chor, Blumen- u. Kräutersegnung 
Mo. 15.08. um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
Pfarrfest 
So. 21.8. nach 10.00 Uhr Messe, Garten Mesnerhaus 
Mesnerhaus-Hoangascht
So. 4.9. ab 10.00 Uhr

Liebe und Leidenschaft sind 
die Themen unserer Som-
merausgabe. Auch wenn man 
in unseren Kirchen bis vor 
kurzem eher von Aufgaben 
und Pflichten sprach, sind 
sie doch ein zentrales Thema 
unseres Glaubens. Liebe und 
Leidenschaft sind Geschenke 
Gottes, die in vieler Hinsicht 

für andere fruchtbar werden, in der Liebe zweier 
Menschen selbst natürlich, in der Entfaltung unse-
rer Begabungen zur Freude und zum Nutzen vieler 
und ebenso in der Beschäftigung mit denen, die uns 
brauchen. 
Bei all dem, was Sie in diesem Sommer so richtig 
leidenschaftlich gern tun, wünscht Ihnen das An-
stoßteam viel Freude und Gottes Segen.

Ihre Pfrn. Mag. Gundula Hendrich

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Krankenhausseelsorge
Bitte anrufen, wenn Besuch gewünscht wird
St. Johann Pfrn. Hendrich         Tel. 0699/18877577
Kufstein    Pfr. Dr. Jonischkeit  Tel.: 0699/18877555
Innsbruck  Pfr. Niederwimmer Tel.: 0699/10709630
Salzburg    Pfr. Fliegenschnee  Tel.: 0662/872833

Pfrn. Mag.G. Hendrich

r.k. Pfarrkirche

Newsletter
Einmal pro Monat und zu besonderen Anläs-
sen erscheint unser Newsletter mit aktuellen 
Gottesdiensten und Veranstaltungen. Da wir 
möglichst viele Gemeindeglieder erreichen 
möchten, bitten wir Sie, uns Ihre Mailadresse 
mitzuteilen: kitzbuehel@evang.at.

Gastlektorin Angelika Troje
Einige von Ihnen kennen 
mich sicher als Gottesdienst-
besucherin, vom Einkaufen 
im Supermarkt, von Treffen 
in Konzerten oder auch von 
Begegnungen am Berg. Ich 
bin Angelika Troje, von Beruf 
Apothekerin, und mein Zu-
hause ist in Norddeutschland, 
wo ich seit vielen Jahren als
Lektorin in unserem Kirchenkreis beauftragt bin.

Kitzbühel ist seit nunmehr ganz genau 40 Jahren 
auch mein Zuhause, und auch so lange fühlen mei-
ne Familie und ich uns dieser Kirchengemeinde sehr 
verbunden. Ich selbst habe lange Zeit im Kirchen-
chor unter der Leitung von Joe Kerr gesungen, wenn 
ich hier war, unsere älteste Tochter hat gelegentlich 
den Orgeldienst übernommen, schon zu Zeiten Pfar-
rer Thalers, und auch die anderen Töchter haben ver-
schiedentlich hier in den Gottesdiensten musiziert. 
So freue ich mich sehr, dass ich nun nicht mehr nur 
konsumierende Gottesdienstbesucherin bin, sondern 
dass ich hier in unserer wunderschönen Christuskir-
che hin und wieder Gottesdienste gestalten darf. Ich 
hoffe auf ein gutes Miteinander.

Angelika Troje

Angelika Troje

Vielen Dank für Ihren Kirchenbei-
trag, für Ihre Spenden und für Ihre 
Subventionen
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Gemeinde-
gliedern bedanken, die in diesem Jahr schon ihren 
Kirchenbeitrag bezahlt haben. Ebenfalls danken wir 
den politischen Gemeinden unseres Pfarrbezirkes 
für die erhaltenen Subventionen und allen Spendern 
für die Unterstütung unserer Pfarrgemeinde. Da in 
diesem Jahr die Ev. Christuskirche innen und außen 
ausgemalt werden muss, freuen wir uns darüber, ei-
nen Teil der Kosten durch Ihre Untersützutng abde-
cken zu können. Auch der beliegende Zahlschein ist 
diesem Zweck gewidmmet.



Aktuelles

Leidenschaftlich evangelisch
Im Rahmen des Jubiläumsfestes in Kufstein stellte 
die Pfarrerin (GH) unserem Superintendenten Olivi-
er Dantine (OD) folgende Fragen:
GH: Lieber Olivier, bist Du eigentlich mit Leiden-
schaft evangelisch?
OD: Interessante Frage, da man mit „evangelisch“ 
landläufig eher Nüchternheit und weniger Leiden-
schaft assoziiert.
GH: Du meinst, das passt nicht zusammen?
OD: Auf dem ersten Blick vielleicht nicht. Ich bin 
aber von klein auf mit evangelischer Kirche sehr eng 
verbunden, ich bin gerne in dieser Kirche, arbeite 
sehr gerne für sie und bin bereit, in und mit dieser 
Kirche vieles auszuhalten. Und was den christlichen 
Glauben in evangelischer Ausprägung angeht: Dass 
Gott jeden Menschen unabhängig von Herkunft, Ge-
schlecht, sozialem Status, Leistungsfähigkeit und 
–bereitschaft, etc… und nicht zuletzt auch unabhän-
gig von der Schuld, die jemand auf sich geladen hat 
als Menschen annimmt und ihn liebt, das ist mir sehr 
wichtig. Ich bin bereit, die daraus zu folgernde Hal-
tung gegenüber anderen Menschen zu verteidigen.

Die Reformation tanzt
Unter diesem Motto laden die drei Evangelischen 
Kirchen in Österreich zum Ball am 10. Februar 2017 
in die Wiener Hofburg ein. Der „Reformationsball“ 
bietet alles, was zu einem typischen Wiener Ball ge-
hört. Für gute Stimmung ist mit einem Tanzorches-
ter, DJ und Taxitänzern, mit Donauwalzer und Mit-
ternachtsquadrille gesorgt. 
Für Gäste, die auf dem Tanzparkett etwas aus der 
Übung sind, werden am Vorabend und am Freitag-
nachmittag – unmittelbar vor dem Ball – Crash-
Tanzkurse angeboten. 
Ab dem 5. September 2016 können Sie die Eintritts-
karten im Pfarrbüro (Tel. 05356 64404 oder kitzbu-
ehel@evang.at) bestellen.

Liebevoll engagiert für Flüchtlinge 
Mitglieder unserer Pfarrgemeinde setzen sich mit 
großem Engagement für Flüchtlinge ein. Schon zu 
Beginn der 1990er Jahre gab es ein Kirchenasyl im 
Erdgeschoß des Pfarrhauses, seit anderthalb Jahren 
begleiten wir Flüchtlinge in den verschiedenen Un-
terkünften unseres Gemeindebezirkes.  In Kitzbühel, 
in Kirchberg, Kirchdorf und nun auch in St. Johann 
gibt es gut funktionierende Flüchtlingsinitiativen. 
Wer sich informieren, einfach mal hereinschauen 
möchte oder vielleicht auch weiß, wo und wie er/
sie sich engagieren möchte, nehme bitte Kontakt mit 
uns auf (Pfarrbüro, Pfarrerin) oder wende sich direkt 
an Walter Zimmermann / Gertraud Rief (Kitzbühel), 
Silvia und Peter Zimmermann (St. Johann), Anja 
Jachmann (Kirchberg).

Dt. Ev. Kirchentag in Berlin
Vom 24.-28. Mai 2017 findet in Berlin und Witten-
berg der dt. Evangelische Kirchentag statt. Es wür-
de uns freuen, gemeinsam dorthin zu fahren und so 
bitten wir um Anmeldungen im Pfarramt bis Ende 
September 2016. Für Jugendliche wird es ein geson-
dertes Programm der Evangelischen Jugend geben.

Weitere Informationen hierzu:
www.kirchentag.de
http://ejst.ejoe.at/ejst-mit-jungen-erwachsenen.html

Lust auf Kirche
Die Zeiten werden immer stressiger – ein oft gehör-
ter und richtiger Satz. Daher möchten wir Sie einla-
den, aktiv abzuschalten, bei Gesprächen mit Men-
schen in einer netten Atmosphäre. Wir freuen uns 
über jede Hilfe bei unserem Kirchenkaffee und auch 
beim Kirchendienst, im Redaktionsteam unserer Ge-
meindezeitung ‚Anstoß‘, bei der Unterstützung der 
Flüchtlinge, beim Besuchskreis oder der Grünpflege 
rund um die Kirche und das Pfarrhaus.
Ist etwas für Sie dabei? Dann melden Sie sich bit-
te im Pfarrbüro (05356 64404 bzw. kitzbuehel@
evang.at).



Rückblicke

Kirchenputztag
Unter der Leitung von Bettina Bielfeldt haben die 
Konfi-Eltern liebevoll und umsichtig die Kirche für 
die Konfirmation vorbereitet.

Die Jugendlichen haben mit Pfrn. Gundula Hendrich 
zeitgleich ordentlich gelernt und diskutiert und so-
mit konnten alle gemeinsam  den Nachmittag aufs 
Angenehmste ausklingen lassen.

Lange Nacht der Kirchen

Geselliges Zusammensein nach dem Kirchenputz

Unsere KonfirmandInnen 2016

v.l.n.r.: Simon, Moriz, Stella, Annalena, Hannah, Pfrn. Gundula Hen-
drich, Hanna, Diana, Valentin. Es fehlt Lukas.

TeilnehmerInnen in der r.k. Pfarrkirche



Angedacht

Leidenschaft
Ich liebe dieses Wort. Genauso wie ‚Hingabe‘. Sie 
sind mir als Christin ganz wichtig. In Bezug auf Je-
sus Christus natürlich. Der voller Hingabe und Lei-
denschaft gelebt hat. Leidenschaftlich hat er sich für 
Kranke, für Zweifelnde, für Gescheiterte und Ängst-
liche eingesetzt, leidenschaftlich hat er für Nächs-
tenliebe geworben und mit seinen feinen Gleichnis-
sen für eine Liebe zu Gott, die alle Dimensionen hat,
auch die der Leiden-
schaft. Dafür hat er 
gelebt, dafür ist er ge-
storben. Und hat es ver-
mocht, dass sich über 
seinen Tod hinaus Men-
schen bis heute einset-
zen für Liebe und Ge-
rechtigkeit zu anderen 
Menschen, zur Natur 
und zu allen Lebewesen.

Wer leidenschaftlich 
lebt, ist nicht immer 
ganz ruhig dabei. Je-
sus hat wohl, als er ge-
fragt wurde, wie denn 
die Ehebrecherin be-
straft werden sollte, 
sehr ‚cool’ reagiert, als 
er meinte „Wer unter 
euch ohne Sünde ist, der 
werfe den ersten Stein“ 
– und dann hat er auch
noch im Sand weitergemalt, statt dro-
hend um sich zu schauen, damit
auch wirklich niemand Steine werfe. Er war nicht 
immer so gelassen, nicht, als er im Tempel die Geld-
wechsler-Tische umwarf, nicht, als er Angst hatte, 
von Gott verlassen zu sein am Kreuz.

In unserer Bibel sind viele Dimensionen von Liebe, 
Leidenschaft und Hingabe zu finden. Neben heiteren 
Beziehungsanbahnungsgeschichten an Brunnen und 
interessanten Liebesgeschichten gibt es auch solche 
von Eifersucht, Mord und Totschlag. Dimensionen 
der Lust haben etwa, so erzählt es die Bibel, dazu 
geführt, dass wir heute um Gut und Böse wissen (Pa-

Marc Chagall, Der Tanz* 

radiesgarten - die Frucht der Erkenntnis), sie lassen 
uns wissen, dass wir zu außerordentlichen Gemein-
heiten fähig sind, wenn wir uns ungerecht behandelt 
fühlen (Kain und Abel) oder eifersüchtig sind (Lea 
und Rahel). Die Schattenseiten der Liebe und der 
Leidenschaft werden oft thematisiert, doch von der 
Liebe selbst ist in theologischen Büchern und von 
Kanzeln nur dann die Rede, wenn es um die Liebe zu 

Gott geht und um 
die Liebe Gottes zu 
uns. Wie achtsam
und liebevoll, ja wie 
zärtlich die Liebe Got-
tes ihre Fortsetzung 
in der Liebe der Men-
schen zueinander hat, 
erzählt unsere Bibel je-
doch sehr wohl. Eines 
der erotischsten Bücher 
der Weltliteratur ist das 
Hohelied Salomos. Es 
erzählt in 8 Kapiteln von 
der Liebe eines Mannes 
zu einer Frau und enthält 
mehrdeutige und sehr 
sinnliche, bildreiche 
Texte.

Manchen ist dieses 
Lied durch die Bilder 
Marc Chagalls begeg-
net. In seinem Museum

in Nizza etwa, in Form von Kalenderbildern, 
Büchern oder der von ihm illustrierten Bibel. 

Gerade die Leichtigkeit seiner Bilder lädt dazu ein, 
mit allen Sinnen dieses Leben zu genießen. Es ist so 
kostbar, so verletzlich, so schön. Und die Sommer-
wochen laden uns dazu ein, Gottes Welt mit allen 
Sinnen zu genießen. Selbst wenn uns Heuschnupfen 
oder schlimmere Krankheiten plagen – diese Welt ist 
nicht nur voller Gewalt und Krieg und Not, sondern 
eben auch voller Schönheit, Zärtlichkeit und Liebe.

Ihre Gundula Hendrich

*Mit herzlichem Dank an Christoph Gäbler



Ausblicke

Mit einem Engel auf Pfr. Kneipps 
Spuren
Mit unserem Gemeindeglied Marion Engel werden 
wir auch im Früh- und Hochsommer wieder unter-
wegs sein. Sie schreibt:
Für Pfr. Kneipp bildeten Religion, Glaube und 
Seelsorge eine ausgewogene Lebensordnung. 
Er sagte: „Erst als ich daran ging, Ordnung in die 
Seelen meiner Patienten zu bringen, hatte ich vollen 
Erfolg.“  
Unzählige Krankheiten besiegte er anschließend 
allein mit Wassern und Kräutern sowie durch ange-
messene Bewegung und Ernährung.
Im Sinne Kneipps mit natürlichen Mitteln gesund zu 
bleiben geht auch in unserem Gemeindegebiet. Der 
Kneipp Aktiv Club Kitzbüheler Alpen lädt alle Inte-
ressierten ab 12.6.16 immer sonntags von 17 - 18 h 
an die Kneippanlage Erpfendorf oder ab 9.6.16 im-
mer donnerstags zum Brainwalking nach Oberndorf. 
Weitere Informationen unter kneipp-kitzalps.at.

Horngipfelfrühstück 
Auch in diesem Sommer bietet die Bergbahn Kitz-
bühel wieder das beliebte Horngipfelfrühstück an. 
Am  24.7., 14.8., 21.8. und 11.9. werden evangeli-
sche PfarrerInnen die Andachten gestalten. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.bergbahn-kitz-
buehel.at/de/das-horngipfelfruehstueck.html.

Unsere UrlauberseelsogerInnen
Wir freuen uns sehr, UrlauberseelsorgerInnen be-
grüßen zu dürfen, die bereits mehrmals in unserer 
Pfarrgemeinde die Betreuung der Urlaubsgäste über-
nommen haben. Heuer gaben die Urlauberseelsorge-
rInnen ein kurzes Statement ab, warum sie wieder 
nach Kitzbühel kommen möchten.

Pfrn. Barbara Eger, die zum 
6. Mal aus Hennigsdorf nach 
Kitzbühel kommt:
Ich komme gerne wieder 
nach Kitzbühel, weil es dort 
wunderbar ist. Die Rahmen-
bedingungen sind gut, es gibt 
keinen Stress und ich treffe 
viele nette Leute und habe 
viele gute Kontakte.

Pfrn. Esther Richter, die aus 
Östringen zum dritten Mal 
nach Kitzbühel kommt:
Leider hat es im vergangenen 
Jahr mit Kitzbühel nicht ge-
klappt, daher freue ich mich, 
in diesem Sommer wieder 
nach Kitzbühel zu kommen.
Die Leute sind nett, die Umgebung (einschließlich 
des Schwarzsees) ist wunderschön und ich fühle 
mich einfach wohl. 

Pfr. Matthias Strickler, der 
zum zweiten Mal aus seiner 
Heimatgemeinde Zweibrü-
cken-Niederauerbach nach 
Kitzbühel reist:
Ich komme nach Kitzbü-
hel, weil ich es als Seel-
sorger wichtig finde, auch
andere Gemeinden mit anderen Traditionen kennen-
zulernen. Im vergangenen Jahr war ich gemeinsam 
mit meiner Frau und unserem Sohn Aron in Kitz-
bühel und es hat uns sehr gut gefallen. Deshalb 
kommen wir in diesem Jahr gerne wieder nach Kitz-
bühel. Ich freue mich besonders auf die Sonnenauf-
gangsandachten auf dem Kitzbüheler Horn und auf 
die Begegnungen mit den Menschen in der Gemein-
de.

Pfr. Matthias Strickler

Pfrn. Esther Richter

Pfrn. Barbara Eger

So is(s)t Kirche
Versehen mit dem Untertitel ‚Vielfalt in Küche und 
Kirche‘  gab die Evangelische Diözese Salzburg-Ti-
rol anläßlich ihres 50-jährigen Bestehens ein Koch-
buch heraus. In diesem Buch sollen die Menschen in 
ihrer Buntheit und Vielfalt vorgestellt werden, denn 
sie sind die lebendige Kirche. Diese Menschen sind 
aus verschiedenen Ländern nach Salzburg und Tirol
gekommen und haben aus der alten Heimat einen
Schatz mitgenommen 
oder in der neuen einen 
gefunden: Rezepte für 
besondere Gerichte.  Die 
Vielfalt der Küche aus 
aller Welt kann so sinn-
lich und auch gemein-
sam erlebt werden.
‚So isst Kirche‘ kann für 
EUR 25,00 im Pfarrbüro 
erworben werden. Buchcover



Kinder- und Jugendseite

Schulanfangs-Familiengottesdienst
Der Familiengottesdienst mit dem Titel ‚Du schaffst 
das‘ zum Schulanfang wird am 11. September um 
10.00 stattfinden. Hierzu und zum anschließenden 
Kirchenkaffee laden wir recht herzlich ein.

Schulschluss-Familiengottesdienst
‚Glück gehabt - Gott sein Dank!‘ Unter diesem Mot-
to steht der Familiengottesdienst am 3. Juli um 10.00 
Uhr, zu dem wir herzlich einladen. Wir freuen uns 
über jeden Kuchen, der zum anschließenden Kir-
chenkaffee gespendet wird.

Familienausflug
Am Samstag, 04. Juni 2016 fand wieder unser Kin-
derkirchentag statt, dieses Mal jedoch mit Unterstüt-
zung des Tierschutzvereins Kitzbühel im Tierheim 
Hallein und auf dem Gnadenhof Gut Aiderbichl.
Gegen 8:00 Uhr ging es los – mit dem Bus in Rich-
tung Hallein, wo wir vom dortigen Team in Emp-
fang genommen und über das Gelände geführt wur-
den. „Wen frage ich, wenn mir eine Katze zuläuft?“, 
„Was passiert mit Straßenhunden?“, „Wie leben 
Tiere im Tierheim?“ – Antworten auf diese und vie-
le andere Fragen bekamen wir während der knapp 
zweistündigen Führung durch das Tierheim, wo sich 
seine Bewohner wohl fühlen können, bis sie endlich 
ein neues Zuhause finden. 
Danach ging es im Bus weiter Richtung Wallersee, 
wo wir bei Henndorf den großen Gnadenhof Gut 
Aiderbichl besuchten, auf dem alte, kranke oder 
„ausrangierte“ Tiere ihr weiteres Leben in Frieden 
führen dürfen. Waschbären, Pfaue, Rehe, Lamas – 
neben Tieren wie Hängebauchschwein und Rind gab 
es vieles mehr zu bestaunen und zu streicheln. Auf 
einer geführten Tour über den Hof lernten wir eini-
ges zum Thema Tierschutz und die Geschichte eini-
ger Tiere, wenn wir unsere Jause gerade nicht gegen 
Ziegen oder Esel verteidigen mussten…
Insgesamt war es ein interessanter und lustiger Aus-
flug. Schön war, dass wir so viele TeilnehmerInnen 
(36) dafür begeistern konnten mitzufahren!
Ein großes Dankeschön geht an den Tierschutzver-
ein Kitzbühel, der uns den Bus spendiert hat, an Frau 
Klinger und ihr Team vom Tierheim Hallein für die 
Zeit, die sie sich für uns genommen haben, und nicht 
zuletzt auch an die Eltern und Begleitpersonen.

Justin Gedikoglu

Der neue Konfijahrgang 2016/2017
Alle, die im Herbst 2016 in die vierte Klasse der hö-
heren Schulen kommen, sind ganz herzlich eingela-
den zum neuen KonfirmandInnenkurs. 
Bitte melden Sie Ihren Sohn bzw. Ihre Tochter mög-
lichst sofort im Pfarrbüro an, falls Sie noch keine 
Benachrichtigung unsererseits erhalten haben. 

Kinderkrippenspiel
Petra Prohaska und Bettina Bielfeldt stecken schon 
in den Vorbereitungen für das diesjährige Krippen-
spiel. Weitere Infos folgen in unserer Herbstausgabe.

Familienausflug Gut Aiderbichl



Kitzbühel: 		  jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche
			   jeweils am 1. und 3. Sonntag im Monat mit Abendmahl
			   jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl	
			   in der Kapelle des Altenwohnheims Kitzbühel
St. Johann: 		  jeden 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr mit Abendmahl
			   in der Kapelle des Seniorenwohnheims St. Johann, Schwimmbadweg 3
Kindergottesdienst:	 an besonderen Feiertagen zeitgleich zum Hauptgottesdienst, 10.00 Uhr, Jugendraum

Besondere Termine und Gottesdienste

Familiengottesdienst zum Schluschluss ‚Glück gehabt - Gott sei Dank!‘
mit Abendmahl und Kirchenkaffee
am Sonntag, 3.7.2016 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Horngipfelfrühstück mit evangelischer Andacht
am Sonntag, 24.7.2016, erste Gondelfahrt um 4.45 Uhr

Horngipfelfrühstück mit evangelischer Andacht
am Sonntag, 14.8.2016, erste Gondelfahrt um 5.00 Uhr

Horngipfelfrühstück mit evangelischer Andacht
am Sonntag, 21.8.2016, erste Gondelfahrt um 5.15 Uhr

Horngipfelfrühstück mit evangelischer Andacht
am Sonntag, 11.9.2016, erste Gondelfahrt um 5.45 Uhr

Familiengottesdienst zum Schulanfang ‚Du schaffst das‘ mit Kirchenkaffee
am Sonntag, 11.9.2016 um 10.00 Uhr in der Ev. Christuskirche Kitzbühel

Gottesdienste
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Sprechstunden:
Adresse: 		  Ölberg, 6, 6370 Kitzbühel
Pfarrerin:		  nach Vereinbarung 0699/18877577
Pfarrbüro:		  Mi, Do und Fr von 9.30 bis 11.30 Uhr
Tel./Fax Nr.:	 05356/64404
Email:		  kitzbuehel@evang.at 
Homepage:	 www.evangkitzbuehel.info

Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Kitzbühel: 
Kontoinhaber: Ev. Pfarrgemeinde, IBAN: AT23 2050 5000 0004 6862, BIC: SPKIAT2K

Bürozeiten im Juli und August: mittwochs und freitags von 08.00 - 12.00 Uhr

Urlauberseelsorger:
15.7. - 28. 7.2016: Pfr. Matthias Strickler
29.7. - 15.8.2016: Pfrn. Esther Richter
16.8. - 31.8.2016: Pfrn. Barbara Eger
Die UrlauberseelsorgerInnen sind unter der Telefonnummer 0664 8722706 erreichbar.


